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Der Treppenzwerg   
Text/Musik: Thomas Koppe     
                                       
Komisch das es sonst keiner bemerkt hat 
Aber hier stimmt doch etwas nicht 
Oder möchte nur niemand drüber reden 
Weil man über so etwas besser nicht spricht 
 
Ist’s den Eltern denn nicht aufgefallen 
Hat sich der Bruder längst nicht auch beschwert 
Ja bist du denn der einzige von allen 
Dem eigenartiges widerfährt 
 
Alles hat begonnen vor zwei Wochen 
Du wolltest in dein Kinderzimmer geh’n 
Da hat im Treppenhaus jemand gesprochen 
Und ein kleiner Zwerg ließ sich kurz sehn 
 
Im Treppenhaus unter Stufe acht lebt nun Treppenzwerg 
Seit Wochen ist er jede Nacht mit Freude hier am Werk 
Ja hüte dich im Treppenhaus vor der Stufe acht  
Denn ein frecher Treppenzwerg der wacht hier in der Nacht 
 
Immer wenn du abends in dein Bett gehst 
Führt dein Weg die Treppe steil hinauf 
Und wenn du nur ein winziges Geräusch machst 
Dann wacht der Treppenzwerg sofort auf 
 
Dann sitzt er unter der besagten Stufe 
Und schlürft an einer Tasse Zwergentee 
Und bist du dann bei ihm angekommen 
Dann zwickt er dich in den kleinen Zeh 
 
Ja, das scheint ihm großen Spaß zu machen 
Denn er lässt dir einfach keine Ruh 
Du hörst wie er immer wieder kichert 
Und dann kneift er noch einmal zu 
 
Im Treppenhaus unter Stufe acht lebt nun Treppenzwerg 
Seit Wochen ist er jede Nacht mit Freude hier am Werk 
Ja hüte dich im Treppenhaus vor der Stufe acht  
Denn ein frecher Treppenzwerg der wacht hier in der Nacht 
 
So bist du nun im Treppenhaus stets leise 
Denn du weißt ja leider nicht 
Ob der freche Treppenzwerg ganz fest schläft 
Oder ob er lange schon wach ist 
 
Seit Tagen ließ er sich nun nicht mehr sehen 
Der Treppenzwerg er zog wohl bei dir aus 
Liebe Kinder, schaut doch mal bei euch nach 
Vielleicht wohnt er jetzt in eurem Treppenhaus 
 
Im Treppenhaus unter Stufe acht lebt nun Treppenzwerg 
Seit Wochen ist er jede Nacht mit Freude hier am Werk 
Ja hüte dich im Treppenhaus vor der Stufe acht  
Denn ein frecher Treppenzwerg der wacht hier in der Nacht 


